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Stellungnahme von 
 
 
 
Name / Firma / Organisation : Kanton Zürich (Gesundheitsdirektion)    
 

 
Abkürzung der Firma / Organisation : Kt ZH 
 
 
Adresse : Stampfenbachstrasse 30, 8090 Zürich 
 
 
Kontaktperson : Christiane Meier 
 
 
Telefon : 043 259 21 92 
 
 
E-Mail : christiane.meier@gd.zh.ch 
 
 
Datum : 29.11.2019 
 
 
 
Wichtige Hinweise: 
 
1. Wir bitten Sie keine Formatierungsänderungen im Formular vorzunehmen! 
 
2. Wenn Sie einzelne Tabellen im Formular löschen möchten, so können Sie unter "Extras/Dokumentenschutz aufheben" den Schreibschutz aufheben. 
 
3. Ihre elektronische Stellungnahme senden Sie bitte bis am 10. Dezember 2019 an folgende E-mail Adressen: revisiontpfv@bag.admin.ch, 

gever@bag.admin.ch  
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 Totalrevision der Verordnung über den Tabakpräventionsfonds (TPFV) 

Name / Firma 
(bitte auf der 
ersten Seite 
angegebene 
Abkürzung 
verwenden) 

Allgemeine Bemerkungen 

 
Kt ZH 
 

 
Der Kanton Zürich begrüsst grundsätzlich die Präzisierungen und Anpassungen in der TPFV, so zum Beispiel die Ergänzung, wonach in den 
allgemeinen Bestimmungen (z.B. Art. 1 und 2) Synergien zwischen Präventionsmassnahmen gefördert werden sollen. Dies ist aus fachlicher und 
aus strategischer Sicht (Nationale Strategien NCD und Sucht) wesentlich. Ebenso wird begrüsst, dass sich die Programme an den im Rahmen 
der NCD-Strategie gemeinsam festgelegten Grundsätzen von GDK, TPF, BAG und Gesundheitsförderung Schweiz orientieren müssen und 
somit eine Harmonisierung bei kantonalen Programmen erreicht werden kann. Mit der revidierten TPFV werden wichtige Grundlagen für die 
finanzielle Unterstützung von kantonalen Tabakpräventionsprogrammen geschaffen. Deshalb befürwortet der Kanton Zürich die vorgesehenen 
Pauschalbeiträge, welche die kantonalen Programme effizient und zielorientiert unterstützen sollen. Es ist jedoch festzuhalten, dass sich die 
vorliegende TPFV und das darin enthaltene Modell zur Finanzierung der kantonalen Programme deutlich unterscheiden von den vorgängig 
formulierten Vorschlägen der Kantone. Die Kantone haben sich Ende 2018 für ein alternatives Finanzierungsmodell, namentlich das Modell des 
Alkoholzehntels, ausgesprochen. Die wichtigsten Überlegungen betrafen den geringen administrativen Aufwand und den grösseren 
Gestaltungsspielraum zur Verwendung der Mittel in den Kantonen. Der Kanton Zürich schliesst sich dem Vorstand der GDK an, der sich bereits 
im Januar 2019 dafür ausgesprochen hat, dass 30 statt der vorgesehenen 15 Prozent der jährlichen Einnahmen für die Unterstützung der 
Kantone in der Tabakprävention vorzusehen sind. Ebenso wird mit dem vorliegenden Vorschlag die Chance verpasst, sich entsprechend dem 
Anspruch der NCD-Strategie anderen Geldgebern und ihren Vorgaben und Abläufen anzunähern. Ob der administrative Aufwand für die 
Gesuchstellung tatsächlich verringert und der geforderten Niederschwelligkeit gerecht werden kann, hängt von der konkreten Ausgestaltung ab. 
Der Kanton Zürich fordert deshalb, dass die Erstellung der konkreten Vorgaben und Formulare zur Antragstellung und Berichterstattung unter 
Einbezug des Generalsekretariats der GDK, der VBGF und der KKBS erfolgt. Damit die Tabakprävention gestärkt und die finanziellen Mittel 
wirksam, wirtschaftlich und nachhaltig eingesetzt werden, ist ein besonderes Augenmerk auch auf die Verteilung und Verwendung der Gelder 
ausserhalb der kantonalen Pauschalbeiträge zu richten. So sollen die Kantone weiterhin die Möglichkeit erhalten, zusätzlich Gesuche zur 
Projektfinanzierung einzureichen – unabhängig davon, ob diese Massnahmen ins kantonale Programm eingebunden sind oder nicht. Zudem ist 
der systematische Einbezug der Kantone bei der Festlegung und (Weiter-)Entwicklung von nationalen Präventionsmassnahmen und -program-
men wesentlich.  
Der Aspekt der Verhältnisprävention sollte – u.a. entsprechend der WHO-Tabakkonvention – zusätzlich ausdrücklich aufgeführt werden. 
Die Verhältnisprävention wird zwar gemäss dem erläuternden Bericht zum Teil im Art. 2 Abs. 2 unter den Bst. a und b (Schutz vor 
Passivrauchen) subsumiert. Verhältnisprävention kann aber auch darauf abzielen, dass der Zugang bzw. die Möglichkeiten zum 
Tabakkonsum erschwert und eingeschränkt sind und somit auch eine Reduktion bei den Tabakkonsumierenden bewirken. Dies muss 
ebenfalls ein Tabakpräventionsziel sein, da sich dies auch positiv auf die Verhinderung des Einstiegs und die Förderung des Ausstiegs 
auswirken kann. 
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Aus der revidierten Verordnung wird leider nicht klar, wie die Finanzierung der kantonalen Programme ab 2020 erfolgt. Eine entspre-
chende Formulierung ist in den Schlussbestimmungen zu ergänzen. 
 
Der Kanton Zürich lehnt die vorliegende totalrevidierte Verordnung über den Tabakpräventionsfonds ab.  
Eine Zustimmung könnte nach Klärung der folgenden Anliegen erfolgen: 
1. Es werden 30 Prozent und nicht wie vorgesehen 15 Prozent der jährlichen Einnahmen für die Unterstützung der Kantone in der 

Tabakprävention vorgesehen. 

2. Eine Übergangsbestimmung stellt sicher, dass den Kantonen rückwirkend auf den 1. Januar 2020 Pauschalbeiträge gewährt werden. 

3. Die Kantone sind bei der der Festlegung und (Weiter-)Entwicklung von nationalen Präventionsmassnahmen und -programmen 

systematisch einzubeziehen. 

4. Die Erstellung der konkreten Vorgaben und Formulare zur Antragstellung und Berichterstattung der Kantone an den TPF erfolgt unter 

Einbezug des Generalsekretariats der GDK, der VBGF und der KKBS. 

5. Der Kanton erhält eine Rückmeldung zu den weiteren Kommentaren gemäss Formular. 
 

Name / Firma Artikel Kommentar / Bemerkungen Antrag für Änderungsvorschlag 
(Textvorschlag) 

 
Kt ZH 

 
Art. 2 Abs. 2 

 
Der Begriff «präventionsunterstützende Rahmenbedingungen» ist 
nicht selbsterklärend und wird erst aufgrund des erläuternden 
Berichts klar. Damit verständlich wird, dass keine Massnahmen zur 
Verhältnisprävention (z.B. rauchfreie Bahnhofsareale) gemeint sind, 
wird eine andere Formulierung vorgeschlagen. 
Der Aspekt der Verhältnisprävention sollte – u.a. entsprechend der 
WHO-Tabakkonvention – zusätzlich explizit aufgeführt werden. Die 
Verhältnisprävention wird zwar gemäss dem erläuternden Bericht 
zum Teil unter den Bst. a und b (Schutz vor Passivrauchen) 
subsumiert. Verhältnisprävention kann aber auch darauf abzielen, 
dass der Zugang bzw. die Möglichkeiten zum Tabakkonsum 
erschwert und eingeschränkt sind und somit auch eine Reduktion 
bei den Tabakkonsumierenden bewirken. Dies sollte 
ebenfalls ein Tabakpräventionsziel sein, da sich dies auch positiv 
auf die Verhinderung des Einstiegs und die Förderung des Ausstiegs 
auswirken kann. 

 
f. die Schaffung von Rahmenbedingungen, 
welche die Tabakpräventionsarbeit 
unterstützen. 
 
Neuer Buchstabe: 
die Begünstigung von gesundheitsförderlichen 
Rahmenbedingungen, welche den 
Tabakkonsum vermindern. 

 
Kt ZH 
 

 
Art. 4; Geschäftsstelle 

 
Wir erachten es nicht als Aufgabe der Geschäftsstelle, selbst 
Präventionsmassnahmen durchzuführen, damit sind Dritte zu 

 
Weglassung von Abs. 2 Bst. b. 
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beauftragen. 
Aus Sicht des Kantons Zürich hat die Geschäftsstelle jedoch 
entscheidende Aufgaben in der Begleitung von kantonalen 
Programmen und national initiierten Präventionsmassnahmen. Sie 
hat eine wichtige Funktion in der Förderung des Austausches und  
Weiterentwicklung von Programmen, wozu auch Schlüsselpersonen 
in geeigneter Form einzubeziehen sind (z.B. wenn es um die 
Planung neuer nationaler Präventionsmassnahmen geht). 

Neuer Buchstabe: 
Sie fördert den Austausch und Einbezug von 
Kantonen, Fachorganisationen und Akteuren 
aus der Praxis. 

 
Kt ZH 
 

 
Art. 5; Finanzbeiträge 
zusätzlich zu den 
Pauschalbeiträgen 

 
Bei Art. 22 (S. 11 im erläuternden Bericht) wird darauf hingewiesen, 
dass der TPF mit 68 Prozent seiner Steuereinnahmen nationale 
Tabakpräventionsmassnahmen finanziert. Diese werden in den 
Kantonen umgesetzt und kommen somit der gesamten 
schweizerischen Wohnbevölkerung zugute. Es stellt sich allerdings 
die Frage, wer die sogenannten Nationalen Tabakpräventions-
massnahmen festlegt und welche Grundlagen hierfür entscheidend 
sind. Gleichzeitig ist von Bedeutung, wie die national finanzierten 
Massnahmen mit den kantonalen Präventionsprorammen koordiniert 
werden. Entsprechend fordert der Kanton Zürich, dass die Kantone 
bei der Festlegung und (Weiter-)Entwicklung von nationalen 
Präventionsmassnahmen und -programmen (z.B. Kinder- und 
Jugendprogramm des TPF) systematisch einbezogen werden. 
Die Diskussion um die Finanzierung der «cool&clean»-Botschafter 
zeigt, wie zentral es ist, dass die Kantone zusätzlich zu den 
Pauschalbeiträgen finanzielle Unterstützung erhalten können. 
Massnahmen, die über weitere Zuschüsse finanziert werden, sollen 
Kantone in ihr kantonales Programm integrieren oder diese 
bestmöglich koordinieren können. Es ist selbstverständlich, dass 
keine Doppelfinanzierungen der gleichen Aktivitäten vorkommen 
dürfen. Gleichzeitig muss es aber möglich sein, zusätzlich 
finanzierte Tätigkeiten im kantonalen Programm einzubinden.  
Aus diesen Überlegungen fordert der Kanton Zürich, dass dieser 
Absatz ersatzlos weggelassen wird. 

 
Art. 5 Abs. 4 ist wegzulassen. 

 
Kt ZH 
 

 
Art. 6; Gesuche 

 
Im Rahmen der NCD-Strategie wird eine Harmonisierung der 
Gesuchsverfahren von TPF, Stiftung Gesundheitsförderung 
Schweiz und Bundesamt für Gesundheit (insbesondere bezüglich 
Alkoholzehntel) angestrebt. Entsprechend ist als erster Absatz in 
Art. 6 aufzuführen, dass die Gesuchsmodalitäten in Absprache mit 
den erwähnten Finanzgebern festzulegen sind.  
Der unter Bst. f verlangte Nachweis der Sicherstellung der 
Finanzierung der Präventionsmassnahme sollte aus einem 
detaillierten Budget hervorgehen. Folglich ist dieser Hinweis doppelt. 
Zur Vereinfachung und Reduktion des administrativen Aufwands bei 

 
Neuer Absatz an erster Stelle: 
Die Vorgaben für die Gesuche werden in 
Absprache mit dem Bundesamt für 
Gesundheit (Alkoholzehntel) und der Stiftung 
Gesundheitsförderung Schweiz festgelegt, 
sodass eine Harmonisierung der 
Gesuchsverfahren sichergestellt werden kann. 
 
e. ein detailliertes Budget, aus dem die 
Eigenleistung und die Finanzierung der 
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der Gesuchstellung sollen Bst e und f zusammengefasst werden. 
Eine angemessene Eigenfinanzierung ist durch Art. 8 Abs. 2 
sichergestellt. 

Präventionsmassnahme hervorgeht. 
Bst f kann daher weggelassen werden. 

 
Kt ZH 
 

 
Art. 7; Beiträge für mehrere 
Jahre 

 
Auch Kostenbeiträge für einzelne Präventionsmassnahmen sollen 
für mehr als ein Jahr beantragt und zugesichert werden können. Oft 
werden auch solche Massnahmen sinnvollerweise für mehr wie ein 
Jahr geplant und brauchen eine gewisse finanzielle Sicherheit.  

 
Neuer Absatz analog dem Absatz 3 von Artikel 
12. 

 
Kt ZH 
 

 
Art. 12; Berechnungs- und 
Auszahlungsmodalitäten  

 
Dass Kantone Pauschalbeiträge für mehrere Jahre (längstens vier 
Jahre) beantragen können, ist sinnvoll. Problematisch ist jedoch, 
dass die jährlichen Beiträge pro Kalenderjahr neu festgelegt werden. 
Zwar ist dies aufgrund der schwankenden Steuereinnahmen 
nachvollziehbar. Da die Pauschalbeiträge aber auch von der Anzahl 
positiv beurteilter kantonaler Gesuche abhängig sind und bis zu 
20 Prozent ausmachen können (für den Kanton Zürich wäre dies ein 
Unterschied von Fr. 50 000), sind die Planungsmöglichkeiten der 
Kantone beeinträchtigt. Entsprechend ist von dieser Beschränkung 
abzusehen, damit sich die Kantone auf den bewilligten 
Pauschalbeitrag für die gesamte Dauer ihres kantonalen Programms 
verlassen können. 

 
Der Zusatz bei Art. 12 Abs. 3, wonach die 
Höhe des Beitrags jährlich festgelegt wird, ist 
wegzulassen. 

 
Kt ZH 

 
Art. 13 / Anhang 

 
Grundsätzlich werden die Pauschalbeiträge und das vorgeschlagene 
Finanzierungsmodell mit einem Sockelbeitrag von Fr. 30 000 
begrüsst. Dies ermöglicht auch kleineren Kantonen, ein kantonales 
Programm zu initiieren, hemmt aber den Anreiz, interkantonal 
zusammenzuarbeiten. Der Vorstand der GDK hat sich bereits im 
Vorfeld dafür eingesetzt, dass die für die Kantone vorgesehenen 
finanziellen Mittel auf die engagierten Kantone verteilt werden und 
nicht im Fonds bleiben, falls nicht alle Kantone ein Gesuch zur 
Unterstützung eines kantonalen Programms einreichen. Beim 
gegenwärtig vorgesehenen Finanzierungsmodell sollen die 
Pauschalbeiträge für die aktiven Kantone um höchstens 20 Prozent 
erhöht werden. Entsprechend stellt sich nach wie vor die Frage, was 
mit übrig gebliebenen Geldern geschieht. Zudem ist nicht 
nachvollziehbar, weshalb die Erhöhung der Pauschalbeiträge bei 
höchstens 20 Prozent festgelegt werden soll. 

 
Die zur Verfügung stehenden Fondsmittel sind 
vollständig auf die bewilligungsfähigen 
eingereichten Projekte zu verteilen, auch 
wenn nicht alle Kantone ein 
Unterstützungsgesuch einreichen Art. 13, 
Anhang TPFV, Punkt 3). 

 
Kt ZH 
 

 
Art. 22; Mittelverwendung  

 
Im erläuternden Bericht auf Seite 13 wird aufgezeigt, wie die Mittel 
auf unterschiedliche Bereiche aufgeteilt werden sollen. Es stellt sich 
die Frage, aufgrund welcher Überlegungen und Kriterien die 
Mittelverteilung festgelegt wird. Beispielsweise wird nicht klar, 
weshalb die finanziellen Mittel für das Setting Sport und Bewegung 
gemäss erläuterndem Bericht bei 20 Prozent liegen sollen, wenn das 

 
Es sind 30 Prozent der jährlichen Einnahmen 
des TPF für die Unterstützung der kantonalen 
Programme in der Tabakprävention 
vorzusehen. 
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Tabaksteuergesetz wie auch die TPFV einen Anteil von 20 bis 
30 Prozent vorsehen. Ebenso bleibt offen, wie diese angestrebte 
Verteilung bei den Kostenbeiträgen für einzelne 
Präventionsmassnahmen berücksichtigt werden. Diese können 
gemäss Art. 5 Abs. 1 sämtliche aufgeführten Bereiche betreffen, 
sofern sie dem Zweck des Fonds entsprechen. 
Der Kanton Zürich schliesst sich dem Vorstand der GDK an, der sich 
bereits im Januar 2019 dafür ausgesprochen hat, dass 30 statt der 
vorgesehenen 15 Prozent der jährlichen Einnahmen für die 
Unterstützung der Kantone in der Tabakprävention vorgesehen 
werden sollen.  

 
Kt ZH 

 
neu  

 
Übergangsbestimmungen 
Der Kanton Zürich fordert eine Regelung, wie die Finanzierung der 
kantonalen Programme ab dem Jahr 2020 erfolgt. 

 
Der Tabakpräventionsfonds gewährt 
finanzielle Leistungen an die Kantone gemäss 
Artikel 8 rückwirkend auf den 1. Januar 2020, 
wenn diese einen Antrag bis zum 30. Juni 
2020 stellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Fazit (bitte nur eine Antwort ankreuzen) 

 Zustimmung 

 Zustimmung mit Vorbehalten / Änderungswünschen 

x Grundsätzliche Überarbeitung 

 Ablehnung 
 
 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /Aachen-Bold
    /ACaslonPro-Bold
    /ACaslonPro-BoldItalic
    /ACaslonPro-Italic
    /ACaslonPro-Regular
    /ACaslonPro-Semibold
    /ACaslonPro-SemiboldItalic
    /AGaramondPro-Bold
    /AGaramondPro-BoldItalic
    /AGaramondPro-Italic
    /AGaramondPro-Regular
    /Aharoni-Bold
    /Andalus
    /AngsanaNew
    /AngsanaNew-Bold
    /AngsanaNew-BoldItalic
    /AngsanaNew-Italic
    /AngsanaUPC
    /AngsanaUPC-Bold
    /AngsanaUPC-BoldItalic
    /AngsanaUPC-Italic
    /ArabicTypesetting
    /Arial-Black
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /ArnoldBoecklin
    /ArnoPro-Bold
    /ArnoPro-BoldCaption
    /ArnoPro-BoldDisplay
    /ArnoPro-BoldItalic
    /ArnoPro-BoldItalicCaption
    /ArnoPro-BoldItalicDisplay
    /ArnoPro-BoldItalicSmText
    /ArnoPro-BoldItalicSubhead
    /ArnoPro-BoldSmText
    /ArnoPro-BoldSubhead
    /ArnoPro-Caption
    /ArnoPro-Display
    /ArnoPro-Italic
    /ArnoPro-ItalicCaption
    /ArnoPro-ItalicDisplay
    /ArnoPro-ItalicSmText
    /ArnoPro-ItalicSubhead
    /ArnoPro-LightDisplay
    /ArnoPro-LightItalicDisplay
    /ArnoPro-Regular
    /ArnoPro-Smbd
    /ArnoPro-SmbdCaption
    /ArnoPro-SmbdDisplay
    /ArnoPro-SmbdItalic
    /ArnoPro-SmbdItalicCaption
    /ArnoPro-SmbdItalicDisplay
    /ArnoPro-SmbdItalicSmText
    /ArnoPro-SmbdItalicSubhead
    /ArnoPro-SmbdSmText
    /ArnoPro-SmbdSubhead
    /ArnoPro-SmText
    /ArnoPro-Subhead
    /Banco
    /Batang
    /BatangChe
    /BauerBodoni-Black
    /BauerBodoni-BlackCond
    /BauerBodoni-BlackItalic
    /BauerBodoni-Bold
    /BauerBodoni-BoldCond
    /BauerBodoni-BoldItalic
    /BauerBodoni-Italic
    /BauerBodoni-Roman
    /BellGothicStd-Black
    /BellGothicStd-Bold
    /BickhamScriptPro-Bold
    /BickhamScriptPro-Regular
    /BickhamScriptPro-Semibold
    /BirchStd
    /BlackoakStd
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BookshelfSymbolSeven
    /BorderPi-OneFiveOneFiveNine
    /BrowalliaNew
    /BrowalliaNew-Bold
    /BrowalliaNew-BoldItalic
    /BrowalliaNew-Italic
    /BrowalliaUPC
    /BrowalliaUPC-Bold
    /BrowalliaUPC-BoldItalic
    /BrowalliaUPC-Italic
    /BrushScriptStd
    /Caecilia-Bold
    /Caecilia-BoldItalic
    /Caecilia-BoldItalicOsF
    /Caecilia-BoldItalicSC
    /Caecilia-BoldOsF
    /Caecilia-BoldSC
    /Caecilia-Heavy
    /Caecilia-HeavyItalic
    /Caecilia-HeavyItalicOsF
    /Caecilia-HeavyItalicSC
    /Caecilia-HeavyOsF
    /Caecilia-HeavySC
    /Caecilia-Italic
    /Caecilia-ItalicOsF
    /Caecilia-ItalicSC
    /Caecilia-Light
    /Caecilia-LightItalic
    /Caecilia-LightItalicOsF
    /Caecilia-LightItalicSC
    /Caecilia-LightOsF
    /Caecilia-LightSC
    /Caecilia-Roman
    /Caecilia-RomanOsF
    /Caecilia-RomanSC
    /Calibri
    /Calibri-Bold
    /Calibri-BoldItalic
    /Calibri-Italic
    /Cambria
    /Cambria-Bold
    /Cambria-BoldItalic
    /Cambria-Italic
    /CambriaMath
    /Candara
    /Candara-Bold
    /Candara-BoldItalic
    /Candara-Italic
    /Centennial-Black
    /Centennial-BlackItalic
    /Centennial-Bold
    /Centennial-BoldItalic
    /Centennial-Italic
    /Centennial-Light
    /Centennial-LightItalic
    /Centennial-Roman
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /ChaparralPro-Bold
    /ChaparralPro-BoldIt
    /ChaparralPro-Italic
    /ChaparralPro-Regular
    /CharlemagneStd-Bold
    /Charme
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /Consolas
    /Consolas-Bold
    /Consolas-BoldItalic
    /Consolas-Italic
    /Constantia
    /Constantia-Bold
    /Constantia-BoldItalic
    /Constantia-Italic
    /CooperBlack
    /CooperBlack-Italic
    /CooperBlackStd
    /CooperBlackStd-Italic
    /Corbel
    /Corbel-Bold
    /Corbel-BoldItalic
    /Corbel-Italic
    /CordiaNew
    /CordiaNew-Bold
    /CordiaNew-BoldItalic
    /CordiaNew-Italic
    /CordiaUPC
    /CordiaUPC-Bold
    /CordiaUPC-BoldItalic
    /CordiaUPC-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /DaunPenh
    /David
    /David-Bold
    /DFKaiShu-SB-Estd-BF
    /DilleniaUPC
    /DilleniaUPCBold
    /DilleniaUPCBoldItalic
    /DilleniaUPCItalic
    /DINOT-Black
    /DINOT-Bold
    /DINOT-Light
    /DINOT-Medium
    /DINOT-Regular
    /DokChampa
    /Dotum
    /DotumChe
    /EccentricStd
    /EECLH-Pi
    /EstrangeloEdessa
    /EucrosiaUPC
    /EucrosiaUPCBold
    /EucrosiaUPCBoldItalic
    /EucrosiaUPCItalic
    /EuphemiaCAS
    /EuropeanPi-Four
    /EuropeanPi-One
    /EuropeanPi-Three
    /EuropeanPi-Two
    /FangSong
    /FetteFraktur
    /FetteFraktur-Dfr
    /Flyer-BlackCondensed
    /Flyer-ExtraBlackCondensed
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FrankRuehl
    /FreesiaUPC
    /FreesiaUPCBold
    /FreesiaUPCBoldItalic
    /FreesiaUPCItalic
    /FreestyleScript
    /Frutiger-Black
    /Frutiger-BlackItalic
    /Frutiger-Bold
    /Frutiger-BoldItalic
    /Frutiger-Italic
    /Frutiger-Light
    /Frutiger-LightItalic
    /Frutiger-Roman
    /Frutiger-UltraBlack
    /Futura
    /Futura-Bold
    /Futura-BoldOblique
    /Futura-Book
    /Futura-BookOblique
    /Futura-ExtraBold
    /Futura-ExtraBoldOblique
    /Futura-Heavy
    /Futura-HeavyOblique
    /Futura-Light
    /Futura-LightOblique
    /Futura-Medium
    /Futura-Oblique
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /GaramondPremrPro
    /GaramondPremrPro-It
    /GaramondPremrPro-Smbd
    /GaramondPremrPro-SmbdIt
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GiddyupStd
    /GillSans
    /GillSans-Bold
    /GillSans-BoldItalic
    /GillSans-Italic
    /GillSans-Light
    /GillSans-LightItalic
    /Gisha
    /Gisha-Bold
    /Gulim
    /GulimChe
    /Gungsuh
    /GungsuhChe
    /HelveticaInserat-Roman
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackCond
    /HelveticaNeue-BlackCondObl
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldCond
    /HelveticaNeue-BoldCondObl
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Condensed
    /HelveticaNeue-CondensedObl
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyCond
    /HelveticaNeue-HeavyCondObl
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightCond
    /HelveticaNeue-LightCondObl
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumCond
    /HelveticaNeue-MediumCondObl
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /HelveticaNeue-Roman
    /HelveticaNeue-Thin
    /HelveticaNeue-ThinItalic
    /HelveticaNeue-UltraLight
    /HelveticaNeue-UltraLightItal
    /HoboStd
    /Impact
    /IrisUPC
    /IrisUPCBold
    /IrisUPCBoldItalic
    /IrisUPCItalic
    /IskoolaPota
    /JasmineUPC
    /JasmineUPCBold
    /JasmineUPCBoldItalic
    /JasmineUPCItalic
    /KaiTi
    /Kalinga
    /Kartika
    /KodchiangUPC
    /KodchiangUPCBold
    /KodchiangUPCBoldItalic
    /KodchiangUPCItalic
    /KozGoPro-Bold
    /KozGoPro-ExtraLight
    /KozGoPro-Heavy
    /KozGoPro-Light
    /KozGoPro-Medium
    /KozGoPro-Regular
    /KozMinPro-Bold
    /KozMinPro-ExtraLight
    /KozMinPro-Heavy
    /KozMinPro-Light
    /KozMinPro-Medium
    /KozMinPro-Regular
    /KuenstlerScript-Black
    /KuenstlerScript-Medium
    /KuenstlerScript-TwoBold
    /Latha
    /LDecorationPi-One
    /LDecorationPi-Two
    /Leelawadee
    /Leelawadee-Bold
    /LetterGothicStd
    /LetterGothicStd-Bold
    /LetterGothicStd-BoldSlanted
    /LetterGothicStd-Slanted
    /LevenimMT
    /LevenimMT-Bold
    /LilyUPC
    /LilyUPCBold
    /LilyUPCBoldItalic
    /LilyUPCItalic
    /LithosPro-Black
    /LithosPro-Regular
    /LucidaConsole
    /LucidaSansUnicode
    /MalgunGothicBold
    /MalgunGothicRegular
    /Mangal
    /Marlett
    /Meiryo
    /Meiryo-Bold
    /Meiryo-BoldItalic
    /Meiryo-Italic
    /MesquiteStd
    /MicrosoftHimalaya
    /MicrosoftJhengHeiBold
    /MicrosoftJhengHeiRegular
    /MicrosoftSansSerif
    /MicrosoftUighur
    /MicrosoftYaHei
    /Microsoft-Yi-Baiti
    /MingLiU
    /MingLiU-ExtB
    /Ming-Lt-HKSCS-ExtB
    /Ming-Lt-HKSCS-UNI-H
    /MinionPro-Bold
    /MinionPro-BoldCn
    /MinionPro-BoldCnIt
    /MinionPro-BoldIt
    /MinionPro-It
    /MinionPro-Medium
    /MinionPro-MediumIt
    /MinionPro-Regular
    /MinionPro-Semibold
    /MinionPro-SemiboldIt
    /Miriam
    /MiriamFixed
    /MongolianBaiti
    /MonotypeCorsiva
    /MoolBoran
    /MS-Gothic
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MS-PGothic
    /MS-PMincho
    /MSReferenceSansSerif
    /MSReferenceSpecialty
    /MS-UIGothic
    /MVBoli
    /MyriadPro-Bold
    /MyriadPro-BoldCond
    /MyriadPro-BoldCondIt
    /MyriadPro-BoldIt
    /MyriadPro-Cond
    /MyriadPro-CondIt
    /MyriadPro-It
    /MyriadPro-Regular
    /MyriadPro-Semibold
    /MyriadPro-SemiboldIt
    /Narkisim
    /NSimSun
    /NuevaStd-BoldCond
    /NuevaStd-BoldCondItalic
    /NuevaStd-Cond
    /NuevaStd-CondItalic
    /Nyala-Regular
    /OCRAStd
    /Optima
    /Optima-Bold
    /Optima-BoldItalic
    /Optima-BoldOblique
    /Optima-Italic
    /Optima-Oblique
    /OratorStd
    /OratorStd-Slanted
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PlantagenetCherokee
    /PMingLiU
    /PMingLiU-ExtB
    /PoplarStd
    /Present
    /PrestigeEliteStd-Bd
    /Raavi
    /Revue
    /Rod
    /RosewoodStd-Regular
    /RotisSansSerif
    /RotisSansSerif-Bold
    /RotisSansSerif-ExtraBold
    /RotisSansSerif-Italic
    /RotisSansSerif-Light
    /RotisSansSerif-LightItalic
    /SegoePrint
    /SegoePrint-Bold
    /SegoeScript
    /SegoeScript-Bold
    /SegoeUI
    /SegoeUI-Bold
    /SegoeUI-BoldItalic
    /SegoeUI-Italic
    /Shruti
    /SimHei
    /SimplifiedArabic
    /SimplifiedArabic-Bold
    /SimplifiedArabicFixed
    /SimSun
    /SimSun-ExtB
    /Souvenir-Demi
    /Souvenir-DemiItalic
    /Souvenir-Light
    /Souvenir-LightItalic
    /StempelGaramond-Bold
    /StempelGaramond-BoldItalic
    /StempelGaramond-Italic
    /StempelGaramond-Roman
    /StencilStd
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TektonPro-Bold
    /TektonPro-BoldCond
    /TektonPro-BoldExt
    /TektonPro-BoldObl
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /TimesTen-Bold
    /TimesTen-BoldItalic
    /TimesTen-Italic
    /TimesTen-Roman
    /TraditionalArabic
    /TraditionalArabic-Bold
    /TrajanPro-Bold
    /TrajanPro-Regular
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga
    /Univers
    /Univers-45Light
    /Univers-45LightOblique
    /Univers-55Oblique
    /Univers-55Roman
    /Univers-65Bold
    /Univers-65BoldOblique
    /Univers-75Black
    /Univers-75BlackOblique
    /Universal-NewswithCommPi
    /Univers-Black
    /Univers-BlackOblique
    /Univers-Bold
    /Univers-BoldOblique
    /Univers-Condensed
    /Univers-CondensedBold
    /Univers-CondensedBoldOblique
    /Univers-CondensedOblique
    /UniversityRoman
    /Univers-Light
    /Univers-LightOblique
    /Univers-Oblique
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /Webdings
    /WilhelmKlingsporGotisch
    /WilhelmKlingsporGotisch-Dfr
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


